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PRESSEMITTEILUNG 

und Einladung  
  

 

 

Flyer informiert über „Routen zur Druck- und Mediengeschichte“ 

Vorstellung im Gutenberg-Museum am 28. April 2016 um 13 Uhr 

 

 

Mainz. Die Druck- und Mediengeschichte ist identitätsstiftend für die Rhein-Main-

Neckar–Region. Hier kreuzten sich schon immer viele Wege der Ideen, Informationen, 

und Innovationen. Die Museen der Schrift-, Medien- und Kommunikationsgeschichte 

dieser Region haben sich nun zu einer Kooperation zusammengeschlossen und einen 

gemeinsamen Wegweiser herausgegeben. Der Flyer „Routen zur Druck und 

Mediengeschichte im Rhein-Main-Neckar-Raum“ bietet eine gute Orientierung  für alle, 

die  Spuren der Vergangenheit suchen, um die Gegenwart besser zu verstehen und die 

Zukunft zu gestalten. Vorgestellt werden Museen, die sich mit den Themen Druck, 

Schrift, Buch und Kommunikation beschäftigen. Anschaulich dargestellt werden in 

dem Routenplan die Stätten, an denen Druck, Schrift und Buch ihren Ursprung hatten, 

dazu kommen Schwerpunkte, Sammlungen und Sehenswürdigkeiten der Museen.  

Angeregt wurde dieser gemeinsame Auftritt von Dr. Harry Neß, 1. Vorsitzender 

„Internationaler Arbeitskreis Druck- und Mediengeschichte“ (IADM), und der  

Direktorin des Gutenberg-Museums, Frau Dr. Annette Ludwig, die dem IADM als 

Vorstandsmitglied angehört. Gemeinsam mit dem Grafik-Atelier von Bergen wurde das 

Werk umgesetzt.  „Der Wegweiser zu den Museen der Druck- und Mediengeschichte ist 

eine gemeinsame Grundlage,  auf der wir unsere Kooperation weiterentwickeln wollen. 

Erst durch den gezielten Austausch von Ideen und einer intensiven Zusammenarbeit 

im Netzwerk können wir die kulturelle Fülle der Region ganz ausschöpfen“, so Dr. 

Annette Ludwig.  
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Zu den Museen, die in dem Flyer vorgestellt werden, gehören neben dem Gutenberg-

Museum Mainz das Klingspor Museum in Offenbach, das Mannheimer Technoseum, 

das Frankfurter Museum für Kommunikation, das Hessische  Landesmuseum 

Darmstadt, das Burgmuseum Eltville, das Mosbacher Stadtmuseum sowie das Haus 

der Stadtgeschichte in Offenbach. Alle Einrichtungen sind mit den öffentlichen 

Verkehrsmitteln schnell und gut erreichbar, auch hierzu gibt es Informationen in dem 

Flyer. 

INFO: Der Flyer „Routen zur Druck- und Mediengeschichte im Rhein-Main-Neckar-

Raum“ liegt in allen beteiligten Museen aus. 

 

Vorstellung/Pressegespräch am 28.4.2016, 13 Uhr im 4. Stock des Gutenberg-
Museums 
 
Im Gespräch stehen zur Verfügung: 
 

Kulturdezernentin Marianne Grosse 

Dr. Annette Ludwig, Gutenberg-Museum Mainz 

Dr. Harry Neß (IADM)                                                                                                                                 

Dr. Mechthild Haas (Hessisches Landesmuseum Darmstadt)                                         

Eberhard Köhler (Burgmuseum Eltville)                                                  

Dr. Dorothee Ader (Klingspor Museum Offenbach)   

 

Ansprechpartner:  

Dr. Annette Ludwig, Direktorin des Gutenberg-Museums, Telefon 06131 / 12 26 40, E-

Mail: gutenberg-museum@stadt.mainz.de 

Petra Nikolić , Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Telefon 06131 / 12 42 36, E-Mail: 

petra.nikolic@stadt.mainz.de 

 

 

Mainz, den 21.04.2016 
 

Dr. Annette Ludwig 

Direktorin 


